Gemeinderat


43. Sitzung vom 24. November 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.  


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia Fürnkranz-Markus, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind amtsf StR Fritz Svihalek und GR Dipl Ing Rudolf Schicker.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 215/GM/99�KFP): GR Karl Ramharter an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, vertreten durch amtsf StR Dr Sepp Rieder:


Werden Sie, Herr Stadtrat, in Kürze jene notwendigen Maßnahmen setzen, die es den Geschäfts� und Gewerbeinhabern in parkraumbewirtschafteten Bezirken, ohne den zur Zeit schikanösen Nachweis über eine Ladetätigkeit, automatisch erlaubt, pro Geschäft oder Betrieb für ein Kfz ein Parkpickerl zu erwerben?


2. Anfrage (PrZ 125/GM/99�KSP): GR Renate Winklbauer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:


Auf der Platte über der A 22 ist ein Kulturbau entlang der Donaukante vorgesehen. Ursprünglich wurde als letztmöglicher Entscheidungstermin für die Stadtverwaltung Ende 1998 genannt. Bis heute ist keine Entscheidung über diesen Kulturbau gefallen. Welche Beratungsergebnisse liegen derzeit vor?


3. Anfrage (PrZ 135/GM/99�KLF): GR Mag Alexandra Bolena an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport:


Glauben Sie, Frau Stadträtin, dass das heute noch zu beschließende Übereinkommen zwischen der Stadt Wien und dem Verein Wiener Kindergruppen das Überleben der Kindergruppen langfristig wird sichern können?


4. Anfrage (PrZ 93/GM/99�KGR): GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport:


Bis wann gedenken Sie die Misere im Zusammenhang mit dem Fahrtendienst zu beenden?


 3. (PrZ 47/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Mag Gabriele Hecht eine Aussprache über das Thema "Ein Haus der Geschichte in Wien - Ort der Begegnung für Menschen, die die Geschichte suchen, Symbol für ein neues Österreich" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 1, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 7, der Österreichischen Volkspartei 2 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 11 schriftliche Anfragen eingebracht: 


(PrZ 2907/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Vorgangsweisen bei Abgängigkeit.


(PrZ 2898/GF/99) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an den Bürgermeister, betreffend Subventionen an den Sportclub Rapid.


(PrZ 2899/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend "Volksgaragen".


(PrZ 2900/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ausweichmöglichkeiten für Bewohnerinnen und Bewohner städtischer Pflegeheime während stattfindender Umbau- und Renovierungsarbeiten.


(PrZ 2901/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vermietung der Personalwohneinheiten in Personalwohnhäusern des Wiener Krankenanstaltenverbundes.


(PrZ 2902/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend selbständige Nachtdienste von Pflegehelferinnen und Pflegehelfern in den städtischen Wiener Pflegeheimen.


(PrZ 2903/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einnahmen von 250 Millionen ATS im Budgetvoranschlag für das Jahr 2000 durch Grundverkauf und -tausch.


(PrZ 2904/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend "Volksgaragen".


(PrZ 2876/GF/99) Anfrage der GRe Patrizia Fürnkranz-Markus und Rudolf Klucsarits an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Förderung von Contractingprojekten für Energiesparmaßnahmen in den osteuropäischen Nachbarregionen.


(PrZ 2877/GF/99) Anfrage der GRe Mag Franz KARL, Georg Fuchs und Patrizia Fürnkranz-Markus an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend behindertengerechtes Bauen.


(PrZ 2880/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Heinz Christian Strache und Gertraud Steiner an den Bürgermeister, betreffend Anteil eingeschriebener ausländischer Kinder in öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtungen.


(PrZ 2881/GF/99) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Brigitte Reinberger an die amtsführenden Stadträte der �
Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Photovoltaikanlage auf HTL Ottakring.


(PrZ 2882/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend biologisch erzeugte Lebensmittel für Krankenhäuser und Pflegeheime.


(PrZ 2883/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache, Frigga Wicke, Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement und Gertraud Steiner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheits- und Spitalswesen sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinderkrankenpfleger, Kindergärtner und Tagesväter.


(PrZ 2884/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend ehrenamtlicher Betreuungsdienst in der Rudolfiner-Stiftung.


(PrZ 2885/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache, Frigga Wicke und Hubert Rogelböck an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wirbelsäulenbeschwerden.


(PrZ 2886/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend ambulante Leistungen für Patienten des Geriatriezentrums Wienerwald.


(PrZ 2887/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend 1. Wiener Männergesundheitsbericht.


(PrZ 2888/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflichtbesprechungen bei Planungen und Bauvorhaben, die vom Wiener Krankenanstaltenverbund abgewickelt werden.


(PrZ 2889/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Geriatrische Poliklinik.


(PrZ 2890/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Heimbewohneranwälte" und "Heimärzte" für alle Stationen der Wiener Pflegeheime.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 3, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 2, der Österreichischen Volkspartei 2, der Freiheitlichen Partei Österreichs 7 sowie des Liberalen Forums gemeinsam mit den "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 1:


(PrZ 2908/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Entschädigung für Gemeindehaftung, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2909/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Ersatz der öffentlichen Haussammlung, wird den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2910/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Weitergabe von Gemeindewohnungen, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2905/GAt/99) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Vorlage der Abrechnung des "World Sports Award of the Century", wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2906/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend organisatorische Autonomie der Pflegeheime im KAV, wird der gemeinderätlichen Geriatriekommission zugewiesen.


(PrZ 2878/GAt/99) Der Antrag der GRe Maria Hampel-Fuchs und Dr Matthias Tschirf, betreffend Preise, die im Rahmen der Stadt Wien vergeben werden, wird dem Magistrat zugewiesen.


(PrZ 2879/GAt/99) Der Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Patrizia Fürnkranz-Markus, betreffend Einrichtung einer moslemischen Totenverabschiedungs- und Waschungsmöglichkeit am Wiener Zentralfriedhof, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2891/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik und Michael Kreißl, betreffend Entlastung des Krankenpflegepersonals von bürokratischen Aufgaben, wird den GRAen für Gesundheits- und Spitalswesen sowie Inte-gration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2892/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger, Nikolaus Amhof und DDr Eduard Schock, betreffend Studie und Untersuchung über die Auswirkung der Parkraumbewirtschaftung, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2893/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend Schaffung von betreuten Wohnungen für Menschen mit Behinderung in leerstehenden Personalwohnungen der Stadt Wien, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2894/GAt/99) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel, Brigitte Reinberger und Susanne Kovacic, betreffend Radabstellplätze, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2895/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger, Nikolaus Amhof und Susanne Kovacic, betreffend Schaffung von Parkraum für die Kfz der Bewohner von parkraumbewirtschafteten Bezirken, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


�
(PrZ 2896/GAt/99) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend Ausgabe von Parkgenehmigungen an Gewerbebetriebe und Geschäfte in den parkraumbewirtschafteten Bezirken, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2897/GAt/99) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski, Kurth-Bodo Blind, Susanne Kovacic und Josef Wagner, betreffend Maßnahmen zur Stadterneuerung, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2911/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena, Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner sowie GR Susanne Jerusalem, betreffend Zweckwidmung des Erlöses durch den Verkauf des Grundstückes der ehemaligen Kinderklinik Glanzing, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport, Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 334-GJS, P 3) Dem Österreichischen Leichtathletikverband wird für die Durchführung der Leichtathletik�Hallen�EM 2002 eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt. Die finanzielle Bedeckung für diese Subvention ist auf Haus�haltsstelle 1/2690/757 gegeben.


(PrZ 342-GJS, P 5) 1) Der Abschluss eines Pachtvertrags mit dem Verein "Freie Waldorf�Schule Wien�West/Rudolf Steiner Verein 1993" laut vorgelegtem Entwurf wird genehmigt. 2) Für den Verein "Freie Waldorf�Schule Wien�West/Rudolf Steiner Verein 1993" wird eine einmalige finanzielle Unterstützung für die Durchführung der erforderlichen Instand�setzungs�arbeiten an den auf der städtischen Liegenschaft 13, Seuttergasse 29 befindlichen Gebäuden in der Höhe von 7 000 000 ATS ge�nehmigt.


(PrZ 322-GJS, P 6) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Kuratorium für künst�lerische und heilende Pädagogik" ab 1. Jänner 1999 für seine Beschäftigungstherapie�Werkstätte Tageskostensätze von 612 ATS pro Person, zuzüglich 10 Prozent Umsatz�steuer, zu leisten. Der Aufwand ist auf Haus�haltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 328-GJS, P 8) Für den Fonds zum Ausbau und zur Erhaltung von Jugendgruppenlokalen wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 500 000 ATS gewährt.


(PrZ 329-GJS, P 9) Dem Verein Wiener Pfadfinder und Pfadfinderinnen wird für die Durchführung des internationalen Landeslagers Vienna 2000 laut Magistratsbericht eine Förderung in der Höhe von 3 500 000 ATS gewährt.


(PrZ 272-M07, P 10) Dem Theater in der Josefstadt wird laut Magistratsbericht zur Generalsanierung des Hauses ein Gesamtbetrag für Bau� und Investi�tionskostenzuschüsse in der Höhe von insgesamt 60 000 000 ATS gewährt, der in fünf Jahresbeiträ�gen auszuzahlen und auf Haus�haltsstelle 1/3240/776 zu bedecken ist.


(PrZ 284-M07, P 11) Der mit GRB vom 17. Dezember 1998, PrZ 343/98�M07, genehmigte Gesamtkostenrahmen in der Höhe von 56 000 000 ATS für das Festi�val Klangbogen 1999 wird um 6 000 000 ATS erhöht.


(PrZ 267-M07, P 14) Dem Verein Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen wird für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 145 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 1999 zu bedecken ist.


(PrZ 280-M07, P 15) Laut Magistratsbericht wird für die Veranstaltung im Modebereich folgende Förde�rung gewährt:


Kulturverein Alsergrund           150 000 ATS


Diese Subvention ist auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 1999 bedeckt.


(PrZ 279-M07, P 16) Dem Österreichischen Filmmuseum wird laut Magistratsbericht für die Alfred Hitchcock Retrospektive 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS gewährt, die auf Haushalts�stelle 1/3710/757 zu bedecken ist.


(PrZ 281-M07, P 17) Der Forschungsgesellschaft Wiener Stadtarchäologie wird laut Magistratsbericht für die archäologische Publikation "Fundort Wien" eine Subvention in der Höhe von 354 610 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 265-M07, P 18) Der Wiener Festwochen GesmbH wird für die Abdeckung der Vorlaufkosten für das "Tanz 2000" Festival eine Subvention in der Höhe von 4 000 000 ATS gewährt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3250/757 bedeckt.


(PrZ 277-M07, P 20) Dem Verein für Klein Kunst wird die Umwidmung des gewährten Produktionskostenzu�schusses im Jahr 1997 von 600 000 ATS für die Aufrechterhaltung des Betriebs sowie die Durch�führung des Gastspiels der Produktion "Die Hausmaus" gewährt.


(PrZ 406-GPZ, P 23) Plan Nr 7147: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Triester Straße, Linienzug 1�4, Gutheil�Schoder�Gasse, Verkehrsfläche Code 6252, Linienzug 5�8 und Verkehrsfläche Code 6253 im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 218/99)


(PrZ 407-GPZ, P 24) Plan Nr 7178: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Puchsbaum�gasse, Laaer Wald, A23�Südosttangente, Linien�zug 1�2, unbenannte Gasse 6435, Waltenhofengas�se und Absberggasse im 10. Bezirk, KatG Favo�riten (Beilage �Nr 219/99).


(PrZ 385-GPZ, P 26) Plan Nr 7270: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Hetzendor�fer Straße (Bezirksgrenze), Linienzug 1�2 (ÖBB�Donauländebahn), Rosenhügelstraße, Defreg�gerstraße und Atzgersdorfer Straße (= Bezirksg�renze) im 12. Bezirk, KatG Hetzen�dorf (Beilage Nr 221/99).


(PrZ 386-GPZ, P 27) Plan Nr 6658K: Abänderung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Liesinger�Flur�Gasse, Ketzergasse, Brunner Straße und Grenze der Schleppgleistrasse im 23. Bezirk, KatG Liesing und Siebenhirten (Beilage Nr 222/99).


(PrZ 387-GPZ, P 28) Plan Nr 7280: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwi-�
schen Kirchfeld�gasse (Grenze zum 12. Bezirk), Altmannsdorfer Straße, U�Bahntrasse der U6, Liesingbach, Karl�Heinz�Straße, Auer�Welsbach�Straße und Jettmargasse im 23. Bezirk, KatG Atzgersdorf und Inzersdorf (Beilage �Nr 223/99).


(PrZ 402-GPZ, P 30) Die MA 29 wird ermächtigt, für die Baugrunduntersuchungen in Wien einen Kontrahentenvertrag für den Zeitraum von einem Jahr, mit der Firma Reisinger GesmbH, 4482 Ennsdorf, Feldstraße 2, auf Grund des Ange�bots vom 20. Juli 1999 abzuschließen.


(PrZ 355-GPZ, P 33) Dem Institut für die Wissenschaften vom Menschen wird für die internationale Konferenz "Zehn Jahre nach 1989 � Politik, Ideologie und die internationale Ordnung" eine Subvention in der Höhe von 1 500 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/2891/757 bedeckt ist.


(PrZ 395-GPZ, P 34) Der Sozialwissenschaftlichen Studiengesellschaft wird für die Studie "Unterhaltung in Wien" eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS (7 267,28 EURO), zu Lasten der Haus�haltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 373-GPZ, P 35) Der Ankauf eines Großrechners für die MA 14 mit Gesamtkosten in der Höhe von 7 506 344,40 ATS wird genehmigt. Der Betrag von 7 506 344,40 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0162/043 be�deckt.


(PrZ 720-GWS, P 36) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegen�schaft EZ 278, KatG Pötzleinsdorf, notwendigen Transaktionen, d.s. 


1) Verkauf einer Teilfläche des Grund�stücks 555/19, in EZ 512, von Teilflächen des Grundstücks ./20, in EZ 513, einer Teilfläche des Grundstücks 586/5, in EZ 1089, und von Teilflächen des Grundstücks 659/9, in EZ 1660 ÖG, alle KatG Pötzleinsdorf, an Herrn Gerhard Ra�zesberger und Miteigentümer zwecks Einbezie�hung in die zu schaffenden Baulose und 


2) Verkauf einer Teilfläche des Grund�stücks 555/19, in EZ 512, des Grundstücks 586/7, in EZ 1091, einer Teil�fläche des Grund�stücks 586/5, in EZ 1089, des Grundstücks 586/10, in EZ 1091, einer Teilfläche des Grund�stücks 628, in EZ 261, und des Grundstücks 632/41, in EZ 1306, alle KatG Pötzleinsdorf, an Herrn Gerhard Razes�berger und Miteigentümer zwecks unentgeltlicher Abtretung in das öffent�li�che Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 11 Oktober 1999, Zl MA 69-1-T-18/81/95, ange�führten Bedingungen wird geneh�migt. (§ 25 WStV)


(PrZ 713-GWS, P 38) Die Aufhebung der GRB`e vom 28. Jänner 1983, PrZ 3721/83, PrZ 3722/83 und PrZ 3723/83 und Rückabwicklung des Verkaufs von Teilflächen der Grundstücke 163, 164, 166 und 170, EZZ 74, 75 und 76, je KatG Hütteldorf, von Teilflächen der Grundstücke 56/1, 57/1, 58/1, 59/1 und 58/2, EZZ 26, 27 und 609, je KatG Hütteldorf, sowie von Teilflächen der Grund�stücke 25/2, 837/3, 838 und 494/26, EZ 3124, KatG Hüttel�dorf, zu den im Bericht der MA 69 vom 13. Oktober 1999, Zl MA 69-3�T�14/5/97, angeführ�ten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 714-GWS, P 39) Die Aufhebung des GRB vom 22. Oktober 1982, PrZ 2862/82 und Rückab�wicklung des Ver�kaufs von Teilflächen der Grundstücke� 440/4 und ./3, EZ 3073, KatG Hüt�teldorf, zu den im Bericht der MA 69 vom 13. Oktober 1999, Zl MA 69-3�T�14/5/97, ange�führ�ten Bedingungen, wird ge�nehmigt.


(PrZ 728-GWS, P 41) 1) Der Verkauf des Grundstücks 1265/18, EZ 1510, des Grundstücks 1833/1 und einer Teil�fläche des Grundstücks 1833/2, beide EZ 1219, sowie einer Teilfläche des Grundstücks 1965/1, EZ 2983, alle KatG Simme�ring, an die Republik Österreich-Bundesstraßenver-waltung und 


2) die unentgeltliche Übertragung einer Teilfläche des Grundstücks 1833/2 und des Grundstücks� 1961/1, beide EZ 1219, des Grund�stücks 1264/4, EZ 875, des Grundstücks 1916/5, EZ 1205, des Grundstücks 2014/1, und von Teil�flächen des Grundstücks 1965/1, beide EZ 2983, des Grundstücks 1266/17, EZ 1044, sowie des Grundstücks 1266/18, EZ 1278, alle KatG Simme�ring, gemäß § 1 Abs 3 in Verbindung mit dem § 33 Abs 3 BStrG 1971 in das Eigentum der Repu�blik Öster�reich-Bun�des�stra�ßen�ver�wal�tung zu den im Bericht der MA 69 vom 18. Oktober 1999, Zl MA 69-1-T�11/384/87, ange�führten Bedingungen, werden genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 188-GFW, P 43) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 7 des Wiener Rettungs� und Krankenbe�förderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr. 47/1983, von den in den §§ 23 und 24 ASVG ge�nannten Sozialversicherungsträgern, der Sozialversiche�rungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und der Versi�cherungsanstalt öffent�lich Bediensteter abgegebene schriftliche� Er�klärung, für die in der Zeit vom 1. Jänner 1999 bis 31. Dezember 1999 geltenden Transportgebüh�rener�sätze als Gebührenschuldner einzu�treten, anzunehmen. 2) Gemäß § 7 Abs 3 des Wiener Ret�tungs� und Krankenbeförde�rungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geän�dert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, werden für das Jahr 1999 für die unter Punkt 1 angeführten Sozial�versi�cherung�sträger, sofern sie ent�sprechende Gebührenschuld�nererklä�rungen abge�ben, niedrige�re Gebühren wie folgt festge�setzt: 


a) Für jede Inanspruchnahme des Rettungs� und Krankenbe�förderungsdiensts der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands desjenigen, für den der Wiener öf�fentliche Rettungs� und Krankenbeförderung�sdienst in Anspruch genommen wurde sowohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförderung unterblieben ist, je transportier�ter Person vom 1. Jänner 1999 bis 31. Dezember 1999 � 1 025 ATS.


b) Für jeden transportierten Anspruchsberechtigen nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Intervention des Wiener öffentlichen Ret�tungs� und Krankenbeförderungsdiensts außerhalb des Gebiets der Stadt Wien für jeden Voll� und Leerkilometer vom 1. Jänner 1999 bis 31. Dezember 1999 � 22,10 ATS mindestens jedoch die unter a) angeführten Transportge�bühren.


(PrZ 177-GFW, P 44) 1) Für die Sanierung der Schule "Bajam Curri" in Romaja/Kosovo wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 5 000 000 ATS gewährt. 2) Die Magistratsdirektion � Hilfs� und Sofortmaßnahmen wird ermächtigt, zur Durch�füh�rung des Projekts mit �
dem Österreichischen Roten Kreuz einen Vertrag abzuschließen.


(PrZ 185-GFW, P 46) Den nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen werden Beiträge bzw sonstige Subventionen von 7 202 229 ATS gewährt, und zwar:


Haushaltsstelle 1/0600/777 


Österreichisches Institut für


Internationale Politik (OIIP)                 1 723 500 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757 


Verein Schülerheime                            2 976 000 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757 


Wiener Internationale Aka�


demie für Ganzheitsmedizin                1 500 000 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757 


Verein DIALOG � Hilfs� und


Beratungsstelle für Sucht�


giftgefährdete und ihre


Angehörigen                                          600 000 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757 


Wiener Tierschutzverein                       302 687 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757 


Umweltverband WWF Österreich �


World Wide Fund for Nature                100 042 ATS


                                                            7 202 229 ATS


(PrZ 315-GUV, P 47) Der Sachkredit für "Sofort-maßnahmen und Generalsanierung�sarbeiten an der Lainzer Tier�gartenmauer � Dringlich�keitsstufe� 1" in der Höhe von 52 000 000 ATS wird genehmigt. Zur Realisierung des Vorhabens ist im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8660/006 ein Betrag von 14 670 000 ATS vorgese�hen. Für den Restbe�trag in der Höhe von 37 330 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 321-GUV, P 48) Die Umwandlung der sachlichen Genehmigung in einen Sachkredit für den Einbau von AO�Anlagen im städtischen Hallen� und Som�merbad Großfeldsiedlung in 21, Oswald-Redlich�Straße 44, mit einem Gesamterfor�dernis von 9 700 000 ATS, wird genehmigt. Für die im Jahr 1999 anfallenden Kosten von 210 000 ATS ist im Budget der MA 44 auf der Haushaltsstelle 1/8350/050�347 mittels Virement eine Bedeckung vorzunehmen. Für die Folgeraten ist Vorsorge zu treffen.


(PrZ 327-GUV, P 50) Für die Arbeiten Instandsetzung Behälter Wiental wird ein Sachkredit in der Höhe von 15 515 000 ATS genehmigt. Von diesem Betrag sind im Budget 1�999 auf der Haushaltsstelle 1/8500/612 7 000 000 ATS vorgesehen und bedeckt. Für den Restbe�trag ist in den Folgejahren auf der Haushalts�stelle 1/8500/612 Vorsorge zu treffen.


Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 19, 12, 13, 45, 42, 2, 4, 7, 21, 22, 25, 29, 31, 32, 1, 37, 40 und 49.





Berichterstatter: GR Ernst Woller 


 6. (PrZ 270-M07, P 19) Dem Verein ARBOS wird laut Magistratsbericht für das Gehörlosentheaterfestival eine Subvention in der Höhe von 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu bedecken ist.


(PrZ 2912/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht, Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner sowie der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Mag Franz KARL und Erika Stubenvoll, betreffend die Simultanübersetzung von Fragestunden, Aktuellen Stunden und Debattenbeiträgen im Gemeinderat in Österreichische Gebärdensprache (ÖGS), wird angenommen.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 


(PrZ 275-M07, P 12) Der Ankauf der Wasserwellenskulptur "Blaues Zeichen" des Bildhauers Prof Hans Muhr aus Lapislazulistein im Betrag von 10 000 000 ATS und die Baumaßnahmen im Betrag von 2 000 000 ATS zur Aufstellung der Skulptur als Brun�nen in 1, Bruno�Kreisky�Gasse, werden genehmigt.





Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 266-M07, P 13) Dem Verein "Wien Heldenplatz Mythen und Massen" wird laut Magistratsbericht für die Ausstellung "Wien Heldenplatz Mythen und Mas�sen" eine Subvention für das Jahr 1999 in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.





Berichterstatter: GR Peter Juznic 


(PrZ 168-GFW, P 45) Die Stadt Wien gewährt der APCOA Parking Austria AG zur teilweisen Finanzierung der Errichtung der Park & Ride�Anlage Erdberg II in 3, Guglgasse, eine Zuwen�dung aus öffent�lichen Mitteln gemäß § 3 Abs 1 Z 6 EStG im Ausmaß von 63,5 % der Herstellungskosten, maximal jedoch 127 000 000 ATS. Der Zu�schussempfänger hat dem Magistrat binnen einem Jahr nach Inbetriebnahme der Park & Ride�An�lage eine Endab-rechnung über die Gesamtbaukosten vor�zule�gen. Ein allfälliger Zuschussübergenuss ist binnen 14 Tagen nach Aufforderung durch den Magistrat zurückzuzahlen. Der zur Auszahlung ge�langende Zuschussbetrag findet im Voranschlag 1999 seine Deckung.





Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer


(PrZ 180-GFW, P 42) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung des Wiener Gemeinderats, mit der die Wiener Getränkesteuerverordnung 1992 geändert wird, wird zum Beschluss erhoben.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Gerhard Göbl


(PrZ 330-GJS, P 2) Dem Verein Jugendzentren der Stadt Wien wird laut Magistratsbericht eine Zusatz�subvention in der Höhe von 2 610 000 ATS ge�währt.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 340-GJS, P 4) 1) Die MA 11 wird ermächtigt, das mit dem Verein der Wiener Kin�dergruppen am 7. August 1995 abgeschlossene Übereinkommen laut vorgelegtem Entwurf abzuän�dern. 2) Die MA 11 wird ermächtigt, mit gemeinnützigen Organisationen beziehungsweise Vereinen, �
die Kindergruppen führen, im eigenen Wirkungsbereich Übereinkommen laut vorgelegtem Entwurf abzuschließen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 327-GJS, P 7) Dem Landesverband Wien der Elternvereine an den öffentlichen Pflichtschulen wird zur Unterstützung seiner Tätigkeiten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 160 000 ATS gewährt.





Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer 


(PrZ 226-GPZ, P 21) Plan Nr 7224: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Grun�däcker�gasse, Ober�Laaer�Straße, Linienzug �1�2, Donau�ländebahn und Hämmerlegasse im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Land und Oberlaa Stadt (Beilage Nr 216/99).


(PrZ 371-GPZ, P 22) Plan Nr 7236: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Ober-Laaer�Straße, Himberger Straße, Donaulän�debahn und Linienzug 1�2 im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Land und Oberlaa Stadt (Beilage Nr 217/99).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 384-GPZ, P 25) Plan Nr 7265: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Rotenmühl�gas�se, U�Bahnlinie 4, Bezirksgrenze zum 15. Be�zirk, Lobkowitzbrücke, Schönbrunner Stra�ße, Schönbrunner Schloßstraße im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 220/99).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer 


(PrZ 408-GPZ, P 29) Plan Nr 7200: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Maurer Lange Gasse, Rodauner Straße, Rudolf�Waisen�horn�Gas�se, Weixelbergergasse, Anton�Krieger-Gasse, Kalksburger Straße, Ryser�gasse und Lini�enzug 1�2 (hintere Grundstücks�grenzen) im 23. Bezirk, KatG Mauer sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Plange�biets (Beilage Nr 224/99).





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 383-GPZ, P 31) Plan Nr 7249: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Amundsen�straße (Bezirksgrenze), Neuwaldegger Straße, Schwarzenbergallee, Linienzug 1�7, Waldhütten�weg, Trenkwaldgasse, Röntgengasse, Linienzug 8�10 und Linienzug 10�14 (Bezirksgrenze zum 16. Bezirk und zum 14. Bezirk) im 17. Bezirk, KatG Dornbach und Neuwaldegg �(Beilage Nr 225/99).





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 399-GPZ, P 32) Plan Nr 7006K: Abänderung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen An der Töl�lerschanze, Linienzug 1�2, Straße Code Nr 9355 und Linienzug 3�6 im 21. Bezirk, KatG Donauf�eld und Leopoldau (Beilage Nr 226/99).





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 164-GIF, P 1) Dem Verein "Volkshilfe Beschäftigungsinitiativen" wird zur Wahrnehmung seiner er�wähnten Aufgaben und Ziele im Jahr 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 170 000 ATS gewährt.





Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 729-GWS, P 37) Der Kauf der Liegenschaft EZ 867, KatG Pötzleinsdorf vom Fonds der Reichsanstalt für Mutter� und Kinderfürsorge in Wien zu den im Bericht der MA 69 vom 20. Oktober 1999, Zl MA 69�3�T�19/7/99, ange�führ�ten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 2913/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Bauträgerwettbewerb für das Areal der ehemaligen Kinderklinik Glanzing, wird den GRAen für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Planung und Zukunft zugewiesen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Mag Ruth Becher 


(PrZ 721-GWS, P 40) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1721, KatG Strebersdorf von der Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs� und Baugesellschaft mbH, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 20. Oktober 1999, Zl MA 69�1�T�21/408/99, ange�führten Bedingungen genehmigt.





Berichterstatter: GR Paul Zimmermann


(PrZ 317-GUV, P 49) Die MA 31 wird ermächtigt, für die Durchführung des Interreg II C Projekts "Urban Technology Network � UTN" die vorgelegte Fördervereinbarung abzuschließen.


(PrZ 2914/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter, Nikolaus Amhof und DDr Eduard Schock, betreffend Beteiligung Privater an EU-kofinanzierten Projekten, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.





(Schluss um 17.33 Uhr.)
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